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Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 
 

Ärzte 
 

 

Promediz 
 
 
 
 
 
 

Praxis für Allgemeinmedizin 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/93 29 27 7, Fax: 93 29 27 8 
 

 

Pawel Klin 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

 

Sprechzeiten: 
Montag von 8.00 bis 12.20 Uhr 

Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 8.00 bis 12.30 Uhr 

Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Liebe Patienten, 
 

die Praxis bleibt vom 19.02.2018 – 23.02.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-
zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Kollegen 
der Region.  
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http://www.zahnnotdienst.de/
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Papiertonne 
Donnerstag, 01. Februar 2018 
Freitag, 02. März 2018 
 

Gelber Sack 
Montag, 05. Februar 2018 
Montag, 05. März 2018 
 

Restmüll 
Montag, 05. Februar 2018 
Montag, 19. Februar 2018 
Montag, 05. März 2018 
 

Biomüll 
Dienstag, 6. Februar 2018 
Dienstag, 20. Februar 2018 
Dienstag, 06.März 2018 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2017 bis 30. 
April 2018 geschlossen. 
 
 
 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 24.02.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

 

Fundsachen 
 Lesebrille, Neuer Friedhof, Beerdigung Schäff 
 Drohne (Spielzeug), Schulstraße 
 Geldbeutel 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt März 2018 
Redaktionsschluss: 16.02.2018 

Erscheinungstermin: 24.02.2018 
 
 
 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie zu den Ortsteilversammlungen  
und zur Bürgerversammlung herzlich ein. 
 

Kettenhöfstetten, am Mittwoch, 21.02.2018, 
um 19.30 Uhr, Gasthaus Zum Schmied. 
 

Sondernohe, am Donnerstag, 22.02.2018, um 
19.30 Uhr, Gasthaus Stöhr. 
 

Neustetten, am Sonntag, 25.02.2018, um 19.30 
Uhr, Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus. 
 

Virnsberg, am Donnerstag, 01.03.2018, um  
19.30 Uhr, Gasthaus Zum Kreuz. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden 
Offizielle Bürgerversammlung, am Mittwoch, 
14.03.2018, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 

 
 

Boden- und Bauschutthaufwerke - Be-
probung, Untersuchung und Bewertung 

 

Das Merkblatt „Boden- und Bau-
schutthaufwerke“ stellt eine inhalt-
liche und fachliche Weiterentwick-
lung des bisherigen Merkblatts „Be-
probung von Boden und Bauschutt“ 

dar. Insbesondere wurden darin Klarstellungen hin-
sichtlich der Notwendigkeit zum Verzicht auf Bepro-
bungen deutlicher als bisher hervorgehoben. Es er-
setzt das Merkblatt „Boden- und Bauschutthauf-
werke - Beprobung, Untersuchung und Bewertung, 
Stand: April 2016“  
 

Sie können das Merkblatt entweder im Internetauf-
tritt des Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
(https://www.lfu.bayern.de/abfall/index.htm) oder 
des Landkreises Ansbach ((http://www.landkreis-an-

https://www.lfu.bayern.de/abfall/index.htm
http://www.landkreis-ansbach.de/media/custom/2238_3856_1.PDF?1513692896
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sbach.de/me-
dia/custom/2238_3856_1.PDF?1513692896) herun-
terladen.  
 

Das Merkblatt kann auch bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung abgeholt oder beim Landratsamt Ansbach unter 
Tel. 0981/468-3210 angefordert werden. 
 

Michael Maag 
Landratsamt Ansbach, SG 32 
 

Appell an Hundehalterinnen  
und Hundehalter 
 

Immer wieder gibt es Probleme durch Verschmutzun-
gen mit Hundekot. Dies gilt für Gehsteige und beson-
ders in sensiblen Bereichen, wie etwa auf Spielplät-
zen, beim Kindergarten oder an der Schule. Durch sol-
che Verunreinigungen kommt es zu Beschwerden 
und hygienischen Problemen. 
 

Sämtliche Hundehalter werden dringend gebeten, 
solche Verschmutzungen durch ihre Hunde zu unter-
binden oder diese aufzusammeln. 
 

Information über die Hundesteuer-
pflicht 
 

Im Zusammenhang mit der Hundehaltung weisen wir 
auf die Satzung des Marktes Flachslanden für die Er-
hebung einer Hundesteuer hin, wonach das Halten 
eines über vier Monate alten Hundes im Gemeinde-
gebiet der Hundesteuer unterliegt. 
 

Falls Ihr Hund noch nicht angemeldet ist, bitten wir 
das unverzüglich nachzuholen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 27.02.2018 findet die 
TÜV-Untersuchung statt. Anmeldungen bei der Ge-
meindeverwaltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die 
Fahrzeughalter werden gebeten, die Zugmaschinen 
in verkehrs- und betriebssicherem Zustand sowie ge-
reinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

 

Richtlinie des Landkreises Ans- 
bach für die Gewährung von 
Kreiszuschüssen zur Förderung 
der Jugendarbeit in Musikorga-
nisationen 
 

1) Der Landkreis Ansbach gewährt den Musikorga-
nisationen im Landkreis Ansbach für die Jugend-
arbeit Zuschüsse nach folgenden Richtlinien: 

 

2) Förderfähige Maßnahme  
Gegenstand der Förderung ist die qualifizierte 
musikalische Ausbildung der Jugend in Musikver-
einen, Posaunenchören und Gesangvereinen. 

 

3) Höhe der Förderung  
Der Kreiszuschuss beträgt pro Kind/Jugendli-
chem und Jahr 10,00 € bei Musikvereinen und 
Posaunenchören sowie 3,00 € bei Gesangverei-
nen, maximal für 100 Kinder/Jugendliche pro 
Jahr und Musikorganisation. 

 

4) Allgemeine Bedingungen 
 

a) Als Kinder und Jugendliche zählen nur aktive 
Mitglieder, die am Stichtag 01.10. das 20. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben. 

 

b) Gefördert werden nur Musikorganisationen, 
die Mitglied im Nordbayerischen Musikbund 
e.V., im Verband evangelischer Posaunen-
chöre in Bayern oder im Fränkischen Sänger-
Bund e.V. sind. 

 

c) Für die Qualifizierung der Ausbilder/-innen 
ist vom Verein ein entsprechender Nachweis 
vorzulegen. Dies wäre entweder die Qualifi-
kation zum anerkannten Musiklehrer/-in, die 
Kleine Kirchenmusikerprüfung für Kirchen-
musiker/-innen im Nebenamt oder die Quali-
fikation zum Staatlich geprüften Chorleiter/-
in. 

 

d) Förderfähig sind Kinder und Jugendliche, die 
eine nachhaltige, regelmäßig stattfindende 
Ausbildung genießen oder genossen haben. 

 

e) Anträge auf Gewährung von Kreiszuschüssen 
sind unter Angabe der Anzahl der Kinder und 
Jugendlichen zum Stichtag 01.10. bis zum 
31.10. eines Jahres für das Folgejahr einzu-
reichen. Verspätete Antragstellungen sind 
abzulehnen. 

 

f) Nur für das Antragsjahr 2018 sind Zuschuss-
anträge bis zum 31.03.2018 unter Angabe 
der Anzahl der Kinder und Jugendlichen zum 
Stichtag 01.10.2017 zu stellen. Verspätete 
Anträge werden abgelehnt. 

 

5) Diese Richtlinie tritt ab 01.01.2018 in Kraft. 

http://www.landkreis-ansbach.de/media/custom/2238_3856_1.PDF?1513692896
http://www.landkreis-ansbach.de/media/custom/2238_3856_1.PDF?1513692896
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Aktuelle Einwohnerdaten zum Stichtag 
01.01.2018 (Einwohner mit Hauptwohn-
sitz) 
 

Flachslanden-Ort 1 256 

Außenorte 1 139 

Gesamt 2 395 

  

Flachslanden 1 256 

Birkenfels 31 

Borsbach 77 

Boxau 49 

Hainklingen 42 

Kellern 23 

Kemmathen 26 

Kettenhöfstetten 97 

Lockenmühle 9 

Neustetten 142 

Rosenbach 133 

Ruppersdorf 29 

Schmalnbühl 38 

Sondernohe 155 

Wippenau 29 

Virnsberg 259 

Gesamt 2 395 

 
 

Online-Wohnraumbörse  
im Landratsamt Ansbach 
 

Es freut uns Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass unsere Online-Wohnraum-
börse für Vermieter/innen nun nutzbar ist. Unser Ziel 
ist es, Wohnraum auf diesem Wege für Bedürftige zur 
Verfügung zu stellen. 
 

Ab sofort steht ein Formular auf unserer Homepage 
online zur Verfügung, in dem Mietangebote einge-
stellt werden können. Auf unserer Internetseite 
www.landkreis-ansbach.de, gehen Sie anschließend 
auf Leben im Landkreis, dann Asyl und dann auf 
Wohnraumbörse.  
 

Auch ist hier das Formular für Mietangebote hinter-
legt. Dort kann der Vermieter/in Angaben zum von 
ihm zu vermietenden Objekt eintragen.  
 

Das ausgefüllte Formular sollte zum Zwecke mögli-
cher Nachfragen durch die Integrationslotsin von den 
Vermietern abgespeichert oder ausgedruckt werden. 
Das ausgefüllte Formular sollte im Anschluss an die 

Integrationslotsin des Landkreises Ansbach: integra-
tionslotse@landratsamt-ansbach.de versandt wer-
den. 
 

Zugangscode bzgl. der Einsicht in die Mietangebote 
für ehrenamtliche Helfer/innen und Gemeinden: 
 

Auf unserer Internetseite www.landkreis-ans-
bach.de, gehen sie anschließend auf Aktuelles, da-
nach Intern, danach Anmeldung Wohnraumbörse. 
 

Benutzername: Wohnraumbörse 
Passwort: Wohnraumbörse18 
 

Dort finden Sie in Kürze Objekte zur Anmietung von 
Wohnraum für Bedürftige. 
 

Diana Jones, Integrationslotsin 
Telefon: 0981 468-5123 
Mail: integrationslotse@landratsamt-ansbach.de 
 
 

Beratungsstelle Inklusion  
im Landkreis und in der  
Stadt Ansbach  
 

Im Zeitalter der Inklusion (gemeinsa-
mes Lernen von Kindern mit und ohne Förderbedarf 
oder Behinderung) ist es nicht immer einfach, einen 
Weg durch den schulischen „Dschungel“ zu finden. 
Regelschule - Grundschule/Mittelschule - oder doch 
lieber ein sonderpädagogisches Förderzentrum? Was 
sind unsere Rechte? Was ist eine Schulbegleitung? 
Hilfe bei der Entscheidungsfindung von betroffenen 
Eltern, aber auch Lehrkräften, bietet die Beratungs-
stelle Inklusion am staatlichen Schulamt Ansbach.  
 

Ratsuchende können sich hier im geschützten Rah-
men kostenfrei über mögliche Lernorte und alle da-
mit zusammenhängenden Fragen informieren. Bera-
ten wird immer im Team. Auch im weiteren Verlauf 
unterstützt die Beratungsstelle bei der Umsetzung 
der inklusiven Beschulung, wenn dies gewünscht 
wird. 
 

Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Inklusion, 
Frau Rohmer und Frau Chorbacher (erfahrene Fach-
kräfte aus der Regel- und Förderschule), sind per E-
mail: inklusion@landratsamt-ansbach.de oder tele-
fonisch (montags) 0981/4689033 für Ratsuchende 
erreichbar. 
 

Gisela Lengfeld, Schulamt Ansbach 
 

 
  

http://www.landkreis-ansbach.de/
mailto:integrationslotse@landratsamt-ansbach.de
mailto:integrationslotse@landratsamt-ansbach.de
http://www.landkreis-ansbach.de/
http://www.landkreis-ansbach.de/
mailto:integrationslotse@landratsamt-ansbach.de
mailto:inklusion@landratsamt-ansbach.de
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Abbrennen von Oster- und 
Sonnwendfeuern 
 

Das Ablagern und Verbrennen holzi-
ger Abfälle auf Oster- und Sonn-
wendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt 
nicht in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. 
Einer behördlichen Erlaubnis zum Abbrennen von Os-
ter- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.  
 

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Oster-
samstag bis Ostermontag abgebrannt werden. Das 
Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr angezündet werden 
und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder 
gelöscht sein. 
 

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchti-
gungen der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für 
die öffentliche Sicherheit und Ordnung entgegenzu-
wirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch 
folgende Punkte zu beachten:  
 

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und 
Reisigmaterial verwendet werden. Zuwiderhand-
lungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße geahndet werden. Die Brennmateria-
lien dürfen frühestens 8 Wochen vor dem Ab-
brenntag angeliefert werden. Ab 01.02.2018 kann 
Brennmaterial zu den Osterfeuerplätzen ge-
bracht werden. 

 

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestge-
hend vegetationsarmen Flächen abgebrannt wer-
den. Es ist darauf zu achten, dass sich in der nähe-
ren Umgebung keine geschützten Biotope befin-
den.  

 

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie 
Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene De-
ckung, Behausung sowie je nach Jahreszeit und 
Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmate-
rial darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbren-
nen zusammengetragen und aufgeschichtet wer-
den. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, 
sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; 
aufgefundene Tiere sind in einen neuen und siche-
ren Unterschlupf zu bringen.  

 

4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren 
entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhü-
tung von Bränden –VVB–). Offene Feuerstellen 
sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernun-
gen eingehalten werden:  

 

 mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäude-
teilen aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 
VVB)  

 mindestens 5 m von sonstigen brennbaren 
Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB).  

 mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 
1 BayWaldG)  

 mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stof-
fen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  

 

Bei geringeren Entfernungen von einem Wald ist 
eine Erlaubnis bei der zuständigen Unteren Forst-
behörde (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit dem 
Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 
42 BayWaldG) einzuholen. Bei geringeren Entfer-
nungen von leicht entzündbaren Stoffen, Gebäu-
den oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen 
und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Aus-
nahmegenehmigung der zuständigen Gemeinde-
verwaltung (§ 25 VVB) erforderlich. 

 

Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- 
und Sonnwendfeuers zu unterlassen. Feuer und 
Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo-
schen sein. 

 

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste 
der Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen 
und einer geordneten Entsorgung zuzuführen. Die 
Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse 
I – DK I – (z.B. Müllumladestation und Deponie Im 
Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.  

 

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher 
bei der Gemeindeverwaltung anzumelden (Einwil-
ligung des Grundstückseigentümers muss vorlie-
gen).  

 

7. Andere erforderliche Genehmigungen sind recht-
zeitig einzuholen (z.B. Ausnahmen für Land-
schaftsschutzgebiete). Soweit während des Ab-
brennens des Osterfeuers alkoholische Getränke 
zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht wer-
den, ist hierfür eine Gestattung nach § 12 Gast-
stättengesetz (GastG) rechtzeitig bei der Ge-
meinde zu beantragen. Sollen ausschließlich alko-
holfreie Getränke und/oder Speisen verkauft wer-
den, ist dies dem zuständigen Lebensmittelkon-
trolleur des Landratsamtes Ansbach anzuzeigen.  

 

8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung 
ortsüblich bekanntzumachen.  

 

9. Hinweise:  
Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des 
Feuers (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten 
kann eine Straftat darstellen, die nach §§ 306 ff. 
StGB bestraft werden kann.   

 

 Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze werden 
dem Verursacher in Rechnung gestellt.   

 

LANDRATSAMT ANSBACH  
Dr. Jürgen Ludwig  
Landrat 
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Fertigstellung des Lärmaktionsplanes 
Teil A und Ankündigung der zweiten 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung des 
Eisenbahn-Bundesamtes 
 

Das Eisenbahn-Bundesamt hat den ersten Teil des 
Lärmaktionsplans veröffentlicht. Der so genannte Teil 
A ist im Internet über die Informations- und Beteili-
gungsplattform www.laermaktionsplanung-
schiene.de oder über die Homepage des Eisenbahn-
Bundesamtes www.eba.bund.de/lap abrufbar und ist 
auf Wunsch auch als Druckversion verfügbar. Er ist 
das Ergebnis der ersten Phase der Öffentlichkeitsbe-
teiligung im Rahmen der Lärmaktionsplanung. Insge-
samt sind in der ersten Phase ca. 38.000 Beteiligun-
gen eingegangen. 
 

Am 24. Januar 2018 beginnt die zweite Phase der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung. Bis zum 7. März 2018 hat die 
Öffentlichkeit dann die Gelegenheit, dem Eisenbahn-
Bundesamt eine Rückmeldung zu dem Verfahren 
selbst und zum Lärmaktionsplan Teil A zu geben. Der 
daraus hervorgehende Lärmaktionsplan Teil B wird 
Mitte des Jahres 2018 veröffentlicht. 
 

Die Beteiligung kann sowohl über das Internet 
(www.laermaktionsplanung-schiene.de) als auch per 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post (Eisenbahn-Bundesamt, Lärmaktionsplanung, 
Heinemannstraße 6, 53175 Bonn) erfolgen. 
 

Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt un-
ter lap@eba.bund.de oder postalisch an oben ge-
nannte Adresse richten. 
 

Elke Ratai 
Bayerisches Landesamt für Umwelt 
Referat 27, Lärmschutz beim Verkehr, Elektromagne-
tische Felder 
 
 
 
 

Mikrozensus 2018 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
  

Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozia-
len Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsi-

http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
http://www.eba.bund.de/lap
http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
mailto:lap@eba.bund.de
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwjEidOageHYAhUJY1AKHTzqA8wQjRwIBw&url=https://www.statistik.bayern.de/&psig=AOvVaw0EUFKJBjMJcXp6oij-F7KO&ust=1516347613714091
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tuation befragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. 
  

Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und Familien, ermittelt. 
  

Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen 
zur Wohnsituation. Neben der Wohnfläche und dem 
Baualter der Wohnung werden unter anderem die 
Heizungsart und die Höhe der zu zahlenden Miete so-
wie die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidun-
gen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeu-
tung. 
  

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach ei-
nem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Er-
hebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 
000 Haushalte zu befragen.  
  

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichpro-
benverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsat-
zes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belas-
tung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonne-
nen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der 
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für 
die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier 
aufeinander folgende Jahre.  
  

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Auch die Interviewerinnen und Intervie-
wer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden.  
  

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2018 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Ar-
beit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.  
 

gez. Langer 
Regierungsdirektorin 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 05.12.2017 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Meyer;  
Umbau eines früheren Getreidesilos zum Mehr-
familienhaus, Gartenstraße 12, 91604 Flachs-
landen 
 

Das Bauvorhaben ist bereits am 20.12.2016 und 
13.11.2017 vorgestellt worden. Die Beratung 
und Beschlussfassung ist am 13.11.2017 wegen 
des Standortes des Treppenhauses zurückge-
stellt worden. Nach dem Ergebnis einer Bespre-
chung der Sache zwischen Bauherr, Planfertiger 
und Erstem Bürgermeister ist kein anderer 
Standort für das Treppenhaus zu finden. Statt 
des Treppenhauses soll an gleicher Stelle eine 
einfache Treppe entstehen. Der Zugang vom 
zweiten in das dritte Obergeschoß wird mittels 
einer innenliegenden Treppe sichergestellt. Die 
neue Planung wird anhand des Lageplans und 
der Bauzeichnungen dargestellt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen.  
  
Bauvorhaben Bayer;  
Neubau eines Doppelhauses, Wolfsgruben 22, 
91604 Flachslanden  
 

Das BV wird anhand Lageplan und Bauzeichnung 
vorgestellt.  
 

Der Bauherr möchte auf dem o.g. Grundstück 
ein Doppelhaus errichten. Das Bauvorhaben ist 
bereits am 17.10.2017 vorgestellt worden. 
Grundsätzliche Bedenken haben nicht bestan-
den. Die sog. Genehmigungsfreistellung gemäß 
Art. 58 BayBO ist nicht anwendbar, da das Bau-



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  02/2018   9 

vorhaben nicht alle Festsetzungen des Bebau-
ungsplans einhält. Antrag auf Befreiung von fol-
genden Festsetzungen des Bebauungsplans ist 
gestellt:  
 

Dachneigung 8° (Satteldach) statt zwischen 38° 
und 48° (Satteldach)  
Dacheindeckung aus Blech statt Biberschwanz o-
der Pfanne (Beton oder Ton)  
Grundflächenzahl 0,5 statt 0,4  
 

Die Grundzüge der Planung werden nicht be-
rührt. Es bleibt bei einem grundsätzlich zulässi-
gen Wohngebäude. Im Baugebiet Wolfsgruben 
sind schon mehrfach Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans erteilt worden. 
  

Die Errichtung zweier unmittelbar an der Grenze 
gelegener Carports stößt auf rechtliche Beden-
ken. Der Bauherr hat zugesagt, statt der Car-
ports nur Stellplätze auf dem Grundstück zu 
schaffen, wogegen keine Bedenken bestehen. 
Geänderte Bauzeichnungen werden nachge-
reicht.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen. Dem Antrag auf Befreiung von 
den o.g. Festsetzungen des Bebauungsplans 
„Wolfsgruben“ wird zugestimmt.  
 

3. Abwasserentsorgung – Bericht des Ingenieur-
büros Christofori über den Stand der Planung 
hinsichtlich Neubau der Kläranlage Flachslan-
den und Anschluss der Ortsteile Kettenhöfstet-
ten und Neustetten  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Christofori:  
 

Die Kläranlage Flachslanden soll auf einem be-
reits gekauften Grundstück neu gebaut werden. 
Das in den Ortsteilen Neustetten und Ketten-
höfstetten anfallende Abwasser soll mittels ei-
ner sog. Druckleitung direkt in die Kläranlage 
Flachslanden übergeleitet werden. Das Misch-
wasser aus den o.g. Ortsteilen soll grundsätzlich 
an den bisherigen Kläranlagenstandorten in vor-
handenen Regenbecken entsprechend behan-
delt werden. Aufgrund der bisherigen Ergeb-
nisse der Überprüfung der Situation vor Ort wird 
erwartet, dass dies technisch möglich ist. Hin-
sichtlich der geplanten Mischwasserbehandlung 
am bisherigen Standort der Kläranlage Ketten-
höfstetten sind drei Varianten untersucht wor-
den. Es hat sich herausgestellt, dass die Vari-
ante, die der geplanten Mischwasserbehand-
lung am bisherigen Standort der Kläranlage 
Neustetten entspricht, am günstigsten kommt. 

Die Behandlung des Mischwassers soll an beiden 
bisherigen Kläranlagenstandorten demnach 
technisch in gleicher Weise erfolgen.   
 

Bezüglich der Kläranlage Flachslanden wird der 
Bau einer Druckleitung vom Kanalnetz zum 
neuen Standort der Vorzug gegeben. Auf dem 
Gelände sind vorgesehen Betriebsgebäude, 
Park- und Lagerplatz, verschiedene Becken zur 
Abwasserreinigung und Schlammlagerung. 
Schlamm kann dort gepresst werden. Eine ei-
gene Schlammpressung vorzuhalten ist teurer 
als einen Dritten damit zu beauftragen.   
 

Gemäß Kostenschätzung vom 02.12.2017 müs-
sen für die Mischwasserbehandlung im Ortsteil 
Neustetten und die Überleitung des Abwassers 
aus dem Ortsteil Neustetten zur Kläranlage 
Flachslanden 910.000 € inkl. USt. veranschlagt 
werden. Der Bau der Druckleitung wird voraus-
sichtlich mit 150 €/lfd. Meter gefördert (ca. 
363.000 €). Die im Ortsteil Kettenhöfstetten fa-
vorisierte Variante der Mischwasserbehandlung 
und die Überleitung aus dem Ortsteil Ketten-
höfstetten zur Kläranlage Flachslanden kosten 
gemäß Schätzung vom 02.12.2017 720.000 € 
inkl. USt. Die erwartete Zuwendung beträgt 
180.000 €. Der Weiterbetrieb der Kläranlage 
Neustetten ist teurer als der Bau der Drucklei-
tung. Für den Bau der Kläranlage Flachslanden 
ist mit ca. 2,3 Mio. € zu rechnen.   
 

Der heute präsentierten Planung schließen sich 
weitere Gespräche mit dem Wasserwirtschafts-
amt Ansbach sowie weitere Planung an. Die end-
gültige Entscheidung, in welcher Form gebaut 
wird, fällt erst im Vergabeverfahren. Die Inbe-
triebnahme Ende 2018 scheidet aus. Die Geneh-
migungsplanung kann voraussichtlich im Früh-
jahr 2018 beim Landratsamt bzw. Wasserwirt-
schaftsamt eingereicht werden. Die wasser-
rechtlichen Genehmigungen werden voraus-
sichtlich drei Monate später erteilt, so dass die 
Bauleistungen Ende 2018 ausgeschrieben wer-
den können. Bereits im Sommer oder Herbst 
2018 die Ausschreibung durchzuführen wird we-
gen zu erwartender hoher Preise nicht für sinn-
voll erachtet. Ggf. wird zuerst die Kläranlage 
Flachslanden gebaut, danach die Überleitungen 
und Mischwasserbehandlungsanlagen in Neus-
tetten und Kettenhöfstetten. Das Abwasser aus 
dem Ortsteil Borsbach könnte in der Kläranlage 
Flachslanden behandelt werden.   
 

Der Marktgemeinderat nimmt den Sachstands-
bericht zur Kenntnis.  
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4. Genehmigung der Niederschrift vom 
13.11.2017 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
13.11.2017 – öffentlicher Teil. Der Marktge-
meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: 8-Ja-Stimmen:2-Nein-Stimmen  
Die Niederschrift der Sitzung vom 13.11.2017 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

5. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Frühere Hausmülldeponie Wippenau  
 

Der Auftrag zur Durchführung der Detailuntersu-
chung der früheren Mülldeponie in Wippenau 
an der Hochstraße (Fl.Nr. 2132, Gem. Flachslan-
den) ist zum Preis von 17.024,77 € inkl. USt. an 
das Büro Piewak & Partner GmbH, Bayreuth ver-
geben worden.  
 

Winterdienstvertrag 
 

Der Winterdienstvertrag mit der Maschinenring 
Ansbach GmbH ist zum 01.11.2017 gekündigt 
worden. Der Markt Flachslanden wird den Win-
terdienst künftig komplett mit eigenem Gerät 
durchführen. Ein entsprechender Vertrag ist mit 
Herrn Jürgen Enzner, Flachslanden abgeschlos-
sen worden.  
 

6. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

ELER 2017  
 

Das Vorhaben Instandsetzung der Rosenbacher 
Straße/Schulstraße/Wiesenstraße wird aufge-
nommen. Die Übergabe des Förderbescheids er-
folgt am 08.12.2017 im Rathaus. Die ersten Vor-
arbeiten durch die b-a-u Ingenieurgesellschaft 
haben bereits begonnen. Es ist vorgesehen, 
noch einmal eine komplette Untersuchung des 
Kanalnetzes im Bereich des Sanierungsgebiets 
durchzuführen. Die Kostenschätzung dafür be-
läuft sich auf ca. 5.100 €. Es sollen drei Angebote 
eingeholt werden. Vergabe erfolgt an den güns-
tigsten Anbieter.  
 

Erhöhung Wasserbezugspreis der Dillenberg-
gruppe 
 

Mit Schreiben vom 21.11.2017 hat die Dillen-
berggruppe mitgeteilt, dass der Preis für die 

Wasserlieferung an Gemeinden, die keine Ver-
bandsmitglieder sind (sog. Wassergäste), vo-
raussichtlich zum 01.01.2018 von 0,68 €/m³ 0,79 
€/m³ steigen wird. Der endgültige Beschluss er-
folgt in der Verbandsversammlung am 
07.12.2017.  
 

 
 

 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

 

Fahrräder 
 

 

Der Winter ist zwar noch 
nicht vorbei, doch denken 
schon viele von Euch an das 
Frühjahr und das Fahrrad-
fahren. Früher bekam man 
ein gebrauchtes Fahrrad z. 
B. von der großen Schwes-
ter oder dem großen Bruder. Heute bekommen viele 
im Frühjahr ein neues Rad.  
 

Habt Ihr Euch schon mal Gedanken gemacht, wer das 
Rad erfunden hat? Ein erstes Rad war das Laufrad von 
Drais. Es wurde 1813 erfunden, also vor über 200 Jah-
ren. Schon seit mehreren Jahren versuchte er, ein 
fahrbares Gestell zu fertigen. Die zwei gleichgroßen 
Holzräder wurden durch eine gebogene Stange ver-
bunden. In Mannheim (Stadt der Quadrate) machte 
er seine erste Probefahrt. Dadurch wollte er die Leute 
auf seine Erfindung aufmerksam machen. Die Stadt-
bevölkerung verlachte und verspottete ihn aber nur.  
 

Bald danach machte er seine erste große Fahrt von 
Karlsruhe nach Straßburg. Fußgänger brauchten zu 
dieser Strecke sechzehn Stunden, er dagegen 
schaffte es in vier Stunden. Für diese Leistung bekam 
er ein Patent. Viele Dinge hat Herr Drais noch erfun-
den, trotzdem starb er recht armselig. Sicher wäre er 
erstaunt, was es heute alles auf dem Markt gibt, so-
gar Elektroräder. Und Helme, die gab es früher auch 
noch nicht, auch keinen Fahrradführerschein. Gut, 
dass die Zeit nicht stehen geblieben ist.  
 
Ich wünsche Euch allzeit eine gute Fahrt mit Eurem 
Rad. 
 
 

Idee für die Sommerferien 
 

 
Der Rotary Club aus Mittelfranken bietet einen Ju-
gendaustausch an. Da haben Jugendliche die Mög-
lichkeit, den polnischen Partnerbezirk in Pommern in 
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der Region an der Ostseeküste rund um die Hafen-
stadt Danzig zu besuchen. Im Gegenzug käme ein 
Gast aus Polen bereits im Juli nach Mittelfranken.  
 

Wer Interesse daran hat und zwischen 15 - 17 Jahre 
alt ist, kann sich weitere Informationen im Internet 
bei dem Jugenddienstbeauftragten des Rotary Clubs 
in Ansbach verschaffen. 
 

Eure Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 

 
Agentur für Arbeit Ansbach 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Im Rahmen unserer berufskundlichen Vortragsreihe 
für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto „Don-
nerstag um halb 3 im BIZ“ findet am 22. Febr. 2018, 
14.30 Uhr zum Thema „Berufe in Uniform“, eine In-
foveranstaltung im Berufsinformationszentrum – BIZ 
– der Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 
40 statt. 
  

An diesem Nachmittag wird die Möglichkeit gege-
ben, sich über Polizei, Zoll und Bundeswehr zu infor-
mieren. Karriereberater/innen der Bundeswehr und 
Einstellungsberater/innen der Bundespolizei, der 
Bay. Landespolizei sowie der Zoll informieren über 
die Laufbahnen, das Bewerbungsverfahren und die 
Einstellungsprüfungen in folgendem Zeitablauf: 
  

14.30 Uhr – 15.00 Uhr > Bayerische Polizei 
15.15 Uhr – 15.45 Uhr > Zoll 
16.00 Uhr – 16.30 Uhr > Bundeswehr 
16.45 Uhr – 17.15 Uhr > Bundespolizei 
  

In der Zwischenzeit stehen Mitarbeiter an den ent-
sprechenden Messeständen für Fragen und Infor-
mationen zur Verfügung. 
  

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Gruppen / Schul-
klassen wird um vorherige Anmeldung unter der Tel. 
Nr. 0981/182-333 gebeten! 
 
 

 
 

Tag der offenen Tür am Pla-
ten-Gymnasium Ansbach 
 

Das Platen-Gymnasium, 91522 Ans-
bach, Bahnhofplatz 15, veranstaltet 
am Samstag, 24. Februar 2018, von 

10 bis 13 Uhr einen Tag der offenen Tür zum Kennen-
lernen. 
 

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologi-
sches und sprachliches Gymnasium für Mädchen und 
Jungen. Alle Kinder, die an das Gymnasium übertre-
ten wollen, und ihre Eltern und Erziehungsberechtig-
ten sind herzlich willkommen. Schulleitung, Lehr-
kräfte, Elternbeirat und SMV stehen den Gästen als 
Gesprächspartner gerne zur Verfügung. 
 

Jochen Heldmann 
Schulleiter 

 
 

 
 
 

Weihnachtsfeier an der Grundschule 
Flachslanden 
 

Mit einer kleinen weihnachtli-
chen Feier am letzten Schultag 
vor den Ferien ließen wir uns 
alle auf Weihnachten einstim-
men. Von den Klassen sorgfältig 
vorbereitete Beiträte, wie Weih-
nachtslieder - sowohl in deut-
scher als auch in englischer 

Sprache, Instrumentalstücke, Schneeflockentanz, 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiSrYSdnNzYAhVE2KQKHbpRA2AQjRwIBw&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Platen-Gymnasium_Ansbach&psig=AOvVaw2HKYL0vfQDGNcM3_XC5XgS&ust=1516183030291432
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Theaterstück und einiges mehr sorgten für ein ab-
wechslungsreiches Programm. Zahlreiche Zuschauer 
belohnten dies mit ihrem Applaus. 
 

 

 

 

 

 
 

Über ein vorzeitiges Weihnachtsgeschenk konnten 
sich die einzelnen Klassen freuen: Sie bekamen von 
Vertretern des Schulfördervereins Spielsachen für die 
Pause überreicht. Diese wurden vom Gewinn der in 
der Adventszeit stattgefundenen "Plätzchenaktion" 
angeschafft. Herzlichen Dank an den Schulförderver-
ein für diese gelungene Aktion. 
 

Nun starten wir ins Jahr 2018 und freuen uns auf 
neue, vielseitige und interessante Aktionen. 
 

Karin Gehring  
und das gesamte Schulteam der Grundschule Flachs-
landen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Februar 2018 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Karl Beeker, Ansbacher Straße 16 

 

Zum 80. Geburtstag 
 Margit Dechet, Wehrleitenweg 3 
 Ernst Neumeier, Kettenhöfstetten 2 
 Wilhelm Horwath, Rosenbacher Straße 23 
 Georg Ammann, Sondernohe 6 

 

Zum 99. Geburtstag 
 Josef Dutz, Virnsberg, Schloßgarten 7 
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Geburten 
 Miriam Hiemeyer, Am Weiherholz 59 
 Philipp Klößinger, Kettenhöfstetter Straße 13 

 

Eheschließungen 
Keine 

 

Sterbefälle 
 Heinrich Schäff, Kettenhöfstetten 19 
 Walter Müller, Kettenhöfstetten 23 A 
 Andreas Büchler, Virnsberg, Fischbuck 5 
 Erna Steinbauer, Ruppersdorf 
 Wilhelm Winterott, Kettenhöfstetten 24 

 
 

 
 

 
 
 

Neues Jahr  
 

Gehe den Weg des neuen Jahres gelassen und ruhig  
in der Hetze der schnelllebigen Zeit.  

Denke daran, welche Stille Dir gut tut.  
Freue Dich an dem was Du gerade machst  

und bewahre Dir Deine Träume.  
Egal, was Du auch machst,  

zeige Freude und Interesse daran.  
Glaube an die Liebe.  

Achte das Alter.  
Gib auch der Jugend eine Chance.  

Freue Dich an und über Kleinigkeiten.  
Das Leben ist schön,  

genieße die besonderen Momente.  
Benutze auch die Wörter "Danke" und "Bitte"  

Schenke dem Menschen,  
der Dir gerade gegenübersteht,  

all Deine Aufmerksamkeit.  
Er wird es Dir hoffentlich danken.  

So gehen wir Schritt für Schritt  
durch das neue Jahr. 

 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Februar 2018 

 

 

 

Donnerstag, 01. Februar 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 02. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 03. Februar 
8.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 04. Februar, Sexagesimä 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik 
Dienstag, 06. Februar  
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus 
Donnerstag, 08. Februar 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
Freitag, 09. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 11. Februar, Estomihi 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Mittwoch, 14. Februar 
14.00 Uhr Diakonie-Betreuungsgruppe im Gemein-
dehaus 
Donnerstag, 15. Februar 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Donnerstag 15. Februar bis Sonntag, 18. Februar 
Konficastle auf der Burg Wernfels 
Sonntag, 18. Februar, Invokavit 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dieter Chlopik 
Montag, 19. Februar 
19.00 Uhr im Jugendhaus Virnsberg, Informations-
abend für den Weltgebetstag 2018 - Surinam 
Donnerstag, 22. Februar 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus 
Thema: „Der goldene Herbst  - Sicherheitstipps für 
Seniorinnen und Senioren“. Mit Polizeihauptkom-
missar a. D. Wilhelm Schuster. 
Freitag, 23. Februar 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 25. Februar, Reminiszere 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik 
11.00 Uhr Taufe von Miriam Hiemeyer aus Flachs-
landen 
Mittwoch, 28. Februar 
14.00 Uhr Diakonie-Betreuungsgruppe im Gemein-
dehaus 
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Weltgebetstag 2018  -  Surinam 
Freitag, 02. März 2018  -  19.00 Uhr 

Jugendhaus Virnsberg 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchenvorstandswahl im Oktober 2018 
  

Am Ende dieses Kirchenjahres endet die Amtszeit des 
aktuellen Kirchenvorstandes. Am 21.10.2018 findet 
die Wahl des Nachfolgegremiums statt. Hierzu wer-
den Kandidatinnen und Kandidaten gesucht.  
 

Wer sich gerne in unsere Kirchengemeinde einbrin-
gen und Verantwortung übernehmen möchte oder 
auch eine geeignete Person weiß, meldet sich bitte 
im Pfarramt oder beim Kirchenvorstand. 
 

Für Interessierte oder auch für die Fragen von noch 
unentschlossenen Gemeindemitgliedern steht der 
aktuelle Kirchenvorstand sehr gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und Rückmeldun-
gen. 
 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Februar 2018 

 

 
 

Donnerstag, 01.02.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe   
Freitag, 02.02.2018: Maria Lichtmess 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe mit Segnung 
der Kerzen und Erteilung des Blasiussegens 
Samstag, 03.02.2018 
14:00 – 17:00 Virnsberg, Jugendhaus: BDKJ-Kinder-
spaß – Faschingsausgabe. Alle sind hierzu herzlich 
eingeladen. Unkostenbeitrag 3,- € 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse mit Seg-
nung der Kerzen und Erteilung des Blasiussegens 
Sonntag, 04.02.2018: 5. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Eucharistiefeier 
mit Segnung der Kerzen und Erteilung des Blasiusse-
gens 
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
Dienstag, 06.02.2018 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 08.02.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 09.02.2018 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe   
Samstag, 10.02.2018 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 11.02.2018: 6. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
Mittwoch, 14.02.2018: Aschermittwoch 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe mit Aufle-
gung des Aschenkreuzes                                   
20:00 Ansbach, Christkönig: Hl. Messe mit Auflegung 
des Aschenkreuzes 
Samstag, 17.02.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 18.02.2018: 1. Fastensonntag 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Kreuzwegan-
dacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Montag, 19.02.2018 
Ökumene 19:00 Virnsberg, Jugendhaus: Informa-
tions- und Vorbereitungsabend zum Weltgebetstag 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwiRuoel2d7YAhVO_aQKHdwiCL4QjRwIBw&url=https://weltgebetstag.de/aktueller-wgt/surinam/materialien-downloads/allgemeine-downloads-fuer-den-wgt-2018-surinam/&psig=AOvVaw0FDUKweK0gcS-kYF-b8T9y&ust=1516268161963626
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2018 aus Surinam „Gottes Schöpfung ist sehr gut“. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Dienstag, 20.02.2018 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  
Donnerstag, 22.02.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 23.02.2018 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 24.02.2018 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Wahl des Pfarrgemeinderates 
Pfarrgemeinde Sondernohe mit Unteraltenbern-
heim 
18:00 - 20:30 Unteraltenbernheim, Sakristei 
Sonntag, 25.02.2018: 2. Fastensonntag 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier      
10:30 Ansbach, Christ-König: Eucharistiefeier  
Wahl des Pfarrgemeinderates 
Pfarrgemeinde Virnsberg mit Neustetten 
9:00 - 12:00 Virnsberg, Jugendhaus  
Wahl des Pfarrgemeinderates 
Pfarrgemeinde Sondernohe mit Unteraltenbern-
heim  
9:00 - 12:00 Sondernohe, Altes Schulhaus  
19:00 Neustetten, Kirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Dienstag, 27.02.2018 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommu-
nion Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
 
 
 

Ausflug nach Passau  
zu Schwester Engelberta 

Sa. 03.02.2018 
Genaue Informationen werden im Pfarrbrief Feb-
ruar 2018 veröffentlicht. Außerdem hängen recht-
zeitig Plakate in all unseren Schaukästen aus. An-
meldung über das Pfarrbüro. Bitte Bürozeiten be-
achten. 
 

 
 

Urlaub Pfarrer Hinz 
Mo. 12.02.2018 – Mo. 26.02.2018 

 
 

Sr. Helga Stecher in den Ruhe-
stand verabschiedet 
 

Die Stationsleiterin der beiden Sozialsta-
tionen Ansbach und Lehrberg, Sr. Helga Stecher, ging 
zum 31.12.2017 nach fast 30-jähriger Tätigkeit beim 

Caritasverband Ansbach in den 
wohlverdienten Ruhestand. Sie 
wurde am 10.12.2017 im Rah-
men eines feierlichen Gottes-
dienstes, den der 1. Vorsit-
zende des Verbandes, Dekan 
Hans-Peter Kunert zelebrierte, 
in Lehrberg verabschiedet. Im 
Gottesdienst wurde ihr berufli-
ches Wirken von Frau Bürger-
meisterin Renate Hans, der Vor-
sitzenden des Fördervereins für 
die Ambulante Krankenpflege, Bernadette Kittelber-
ger und vom Geschäftsführer des Caritasverbandes 
Ansbach, Heinz Kestler, gewürdigt. Bevor sich ihre 
Nachfolgerinnen von Ansbach und Lehrberg vorstell-
ten, dankte Sr. Helga Stecher allen, die sie in den 
Berufsjahren begleitet und unterstützt haben, insbe-
sondere ihren Mitarbeiterinnen. Bei einem anschlie-
ßenden Stehempfang konnten sich die Gemeindemit-
glieder noch persönlich von ihr verabschieden.  
 

Sr. Helga Stecher begann am 08.07.1988 ihren Dienst 
bei der Caritas. Am 01.01.1999 wurde ihr die Leitung 
der neu errichteten Sozialstation in Lehrberg übertra-
gen. Zum 01.07.2003 wurde sie zusätzlich zur Leiterin 
der Sozialstation Ansbach ernannt. Beide Stationen 
leitete sie bis zum Ausscheiden in den Ruhestand äu-
ßerst erfolgreich, stets engagiert und mit Weitsicht.  
 

Die gute Versorgung und eine fachgerechte Pflege 
der Patienten waren ihr immer das wichtigste Anlie-
gen. Die hohe Akzeptanz der beiden Stationen, die 
stets ausgezeichneten MDK-Bewertungen, 2017 wur-
den beide Stationen mit der Traumnote 1,0 ausge-
zeichnet, waren in erster Linie ihr Verdienst.  
 

Sr. Karin Heinritz hat zum 01. Januar 2018 die Leitung 
der Sozialstation in Lehrberg übernommen. 
 

Brigitte Scheifele 
Caritasverband in der Stadt und im Landkreis e. V. 
 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe 
Sondernohe 25, 91604 Flachslanden 
Pfarrer Joachim Lindner, Telefon: 09829/395 

 
 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjDroukheHYAhXRhrQKHUuwCsoQjRwIBw&url=http://www.caritas-magdeburg.de/&psig=AOvVaw1iipI5MPxbi8KwlS_9s4D7&ust=1516348702127911
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    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

C22301F  
Seltene und vergessene Tomaten – rich-
tig säen und pflegen  

Robert Meier  
1 Abend, 09.03.2018 
Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Teilnehmergebühr: 5,00 € zuzügl. 5,00 € Material-
kosten  
In diesem Kurs erhalten Sie viele wertvolle Informati-
onen über die Aufzucht und Pflege von Tomaten. An-
schließend werden wir die Theorie in die Praxis um-
setzen und selbst Tomaten säen. Jeder Teilnehmende 
erhält ein Kultursystem mit sechs Kammern, in die er 
je ein Samenkorn säen kann. Hierbei hat er die Mög-
lichkeit, zwischen Cocktail-, normal großen und 
Fleischtomaten zu wählen. Nebenbei beantworte ich 
Ihre Fragen.  
Sollten Sie für weitere Tomatenpflanzen Material 
und Samen benötigen, können Sie dies im Kurs er-
werben.  
 

M35301F   
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren – 
Anfänger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 26.04.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellerfeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 
mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 
sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  

M35302F   
Ich kann schon ein bisschen  
Inline-Skaten–Kurs für  
Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 05.07.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellefeld 2,  
Kursgebühr: 8,00 €  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnah-
mevoraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufste-
hen und Geradeausfahren, Kenntnisse im Bremsen 
bzw. Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

K50301F  
Töpfern  
Alexandra Hoffmann  
2 Abende, 06.03.2018, 27.03.2018 
Dienstag, 19:00 - 21:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Kursgebühr: 18,30 € zuzügl. Materialkosten nach 
Größe und Anzahl  
Es kann getöpfert werden, nach Vorlagen der Kurslei-
tung oder nach eigenen Vorstellungen. Spezielle 
Wünsche bitte der Kursleitung vorher mitteilen, da-
mit das passende Werkzeug vorhanden ist. Danke! 
Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 
Schürze mitbringen.  
 
 

M50301F     
Töpfern für Kinder  
Alexandra Hoffmann  
2 Nachmittage, 20.02.2018, 13.03.2018 
Dienstag, 15:00 - 17:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Kursgebühr: 16,00 € zuzügl.10,00 € Materialkosten, 
die bar im Kurs eingesammelt werden  
Wir töpfern ein Marienkäferchen als Klangspiel. Wer 
hat Lust mitzutöpfern?  
Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 
Schürze mitbringen.  
 
 

 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Professionelle Hilfe für  
Angehörige  
 

Der Caritasverband Ansbach bietet in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Alz-
heimer Gesellschaft eine Schulung für die Betreuung 
von an Demenz erkrankten Menschen an. Die Schu-
lung umfasst insgesamt 40 Stunden und ist auf 5 Tage 
verteilt. Sie beginnt am Montag, dem 05. März 2018 
um 9.00 Uhr im Caritas-Haus in Ansbach, Bahnhofs-
platz 11.  
 

Die Schulung richtet sich an Angehörige bzw. an Per-
sonen, die nach Abschluss des Kurses interessiert und 
bereit sind, dementiell Erkrankte stundenweise zu 
betreuen, um so Angehörige zu entlasten Diese Eins-
ätze werden im Rahmen einer Ehrenamtspauschale 
vergütet.  
 

Im Kurs wird über verschiedene Krankheitsbilder, 
Formen der Pflege und rechtliche Grundlagen infor-
miert sowie Methoden und Möglichkeiten der Be-
treuung besprochen und eingeübt.  
 

Anmeldung bzw. weitere Informationen erhalten Sie 
beim Caritasverband Ansbach, Tel. 0981 97168-0. 
 

Brigitte Scheifele 
Caritasverband in der Stadt und im Landkreis e. V. 
 
 
 
 
 
 
An alle Jugendlichen im Sinne der Jugendordnung ! 

 

Einladung zur ordentlichen  
Vereinsjugendversammlung 

 

Samstag, den 10. März 2018 um 18
30 

Uhr 
 

im Schützenhaus. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Jahresbericht der Vereinsjugendleitung 
2. Bericht der Jugendsprecher, Jugendsprecherin 
3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Samstag, 
3.März 2018, beim Jugendleiter eingehen.) 
 

Alle Jugendlichen, Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder bis zum 27. Lebensjahr sind herzlich einge-
laden. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 

Die Jugendleitung 
 

 
 
 
 

An alle Mitglieder ! 
 

Einladung zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung am 

 

Samstag, den 10. März 2018 
 

um 20.00 Uhr im Schützenhaus. 
 

TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Schützenmeisters über das 

abgelaufene Jahr 
3. Ehrungen 
4. Bericht des Sportleiters 
5. Bericht des Jugendleiters 
6. Bericht des Pistolenreferenten 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Revisoren 
9. Entlastung der Vorstandschaft 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Sams-
tag, den 3. März 2018, beim 1. Schützenmeister ein-
gehen.) 
 

Alle Schützenschwestern und Schützenbrüder sind 
herzlich eingeladen. Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die von der Gene-
ralversammlung gefassten Beschlüsse auch für 
nichtanwesende Mitglieder bindend sind. 
 

Die Vorstandschaft 
gez. Udo Döring 
1.Schützenmeister 
 
 

Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Flachslanden am Samstag, 24. 
Februar 2018, um 19:30 Uhr, im Gasthof Rose in 
Flachslanden. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Jahresbericht 
2. Kassenbericht 
3. Verlängerung Eigenbewirtschaftsung um 1 Jahr 
4. Verwendung Jagdpacht 
5. Wünsche und Anträge 

 

Hans Bayer 
Jagdvorstand 
 
 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjDroukheHYAhXRhrQKHUuwCsoQjRwIBw&url=http://www.caritas-magdeburg.de/&psig=AOvVaw1iipI5MPxbi8KwlS_9s4D7&ust=1516348702127911
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

 

Baum- und Sträucherschnittkurs 
 

 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen lädt zu einem Schnittkurs für Bäume und 
Sträucher ein. Wir treffen uns in der Obstanlage in 
Ruppersdorf am Samstag, 24.02.2018, gegen 9.00 
Uhr. Es geht hier um Schnittmaßnahmen an Hoch-
stamm, Busch, Beerensträuchern und an Weintrau-
ben.  
 

Kirschbaum 
1.Vorstand 
 

 
 
 

KINDERGARTENFÖRDERVEREIN  
FLACHSLANDEN 
 

Jahreshauptversammlung: 
Am Freitag, den 16.3.2018 findet im Gasthaus „Zum 
Schmied“ in Kettenhöfstetten, um 20.00 Uhr die or-
dentliche Jahreshauptversammlung statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsit-
zende 

2. Bericht des Vorstands und des Beirats 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft, des Beirats und 

der Kassenprüfer 
5. Neuwahlen  
6. Festsetzung der Beitragsordnung für das Ge-

schäftsjahr 2019 
7. Vorschau, Jahresplan und Termine 2018 
8. Wünsche und Anträge (schriftlich bis 7.3.2018 

bei der 1. Vorsitzenden einzureichen) 
9. Schließung der Sitzung 

 

Eingeladen sind neben unseren Mitgliedern auch El-
tern, Großeltern und andere Interessierte. Wir hoffen 
auf zahlreiches Erscheinen, besonders im Interesse 
der Kinder.  
 

Jessica Petter 
1. Vorsitzende 
 
 

http://www.vgl-flachslanden.de/
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Einladung 
 zur diesjährigen Mitgliederversammlung  
am Samstag, den 3. März 2018, 19.45 Uhr,  

im Gasthof Rose Flachslanden. 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Kassenwartes und der Vorstand-

schaft 

6. Wahlen der Vereinsleitung 
7. Vorschau 2018 
8. Grußworte 
9. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge 

 

Kurze Pause 
 

Anschließend: Bilderschau vom Vereinsausflug 2017 
 

Verteilen der Blumenpreise wieder tischweise durch 
Losentscheid. 
 

Kirschbaum 
1. Vorstand 
 

 
 
 
Modellfliegerverein "Albatros"  
e.V. 1978 Flachslanden 
91604 Flachslanden 
Mitglied im Deutschen Modellflieger-
verband Bonn e.V. 
______________________________________________________________________________________________ 
 

Jahreshauptversammlung 2018 des 
M.F.V.Albatros e.V. Flachslanden 

 

Termin: 09.03.2018 um 19:30 Uhr 
Ort:  Vereinshaus des M.F.V.Albatros 
 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Jahresbericht des 1.Vorstandes 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache zum Bericht 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Erneuerung Fangzaun 
8. Vorschau auf das Vereinsjahr 2018 
9. Wünsche und Anträge 
 

Weitere Anträge zur Tagesordnung können beim Vor-
stand bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungs-
termin eingereicht werden. 
 

Der Vorstand 
Modellfliegerverein Albatros. e.V.1978 Flachslanden 
 

http://www.vgl-flachslanden.de/
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Einladung zum Frauenfrühstück 
 

Nachdem es das Frauenfrühstück der evangelischen 
Kirchengemeinde Flachslanden im Gemeindehaus 
nicht mehr gibt, möchten wir uns trotzdem  
 

immer am 2. Dienstag im Monat 

(außer in den Ferien) 
um 9.00 Uhr, im Café der Bäckerei Meyer 

 

treffen. 
 

Termine wären: 13. März, 10. April, 08. Mai, 12. Juni, 
10. Juli, 11. September, 09. Oktober, 13. November 
und 11. Dezember 2018. 
 

Es sind Frauen jeden Alters dazu herzlich eingela-
den! 
 

Sandy Hoffmann 
 
 

                 Kolpingsfamilie Virnsberg 
 

Die Kolpingsfamilie veranstaltet eine Bildungsreise 
nach Wien. Alle Interessierten sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 

4 Tage Busreise nach Wien 
vom 14. bis 17. Juni 2018 

 

- Reisepreis 298,00 Euro - 
 

Programm: Stadtführungen, Schloss Schönbrunn, 
Stephansdom, gemütlicher Abend beim Heurigen, 
Prater, und alle Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
  

Anmeldung und genaues Programm bei  
Alfred Stocker, Neustetten, Tel. 09829/520 
  

Vorstand Alfred Stocker 
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Februar 
 

1. Febr. 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
2. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
3. Febr. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 „5 Jahrzehnte als Journalist – Begleiter des 

Strukturwandels im ländlichen Raum“, Vor-
trag mit Bildern von Fritz Arnold, Gasthof 
Rose Flachslanden 

3. Febr. 19:30 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Kameradschaftsabend, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
7. Febr. 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Eisenbahn, 

Rosenbach 
7. Febr. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
8. Febr. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
9. Febr. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Jugend- und Altersklasse, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
9. Febr. 20:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Faschingsball, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
10. Febr. 14:30 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Tanznachmittag, Mehrzweckhalle Flachs-

landen 
11. Febr. 14:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Kinderfasching, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
13. Febr. 15:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Faschingswanderung, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
13. Febr. 15:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 

 Faschingsausklang mit Saukönigsproklama-
tion, Schützenhaus Flachslanden 

14. Febr. 19:30 Uhr 
 CSU Ortsverband Flachslanden 
  Politischer Aschermittwoch, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
16. Febr. 19:00 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

  9. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 
Virnsberg 

17. Febr. 19:00 Uhr 
  Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 

  Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg 

21. Febr. 14:30 Uhr 
  Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
  Treffen zum Kaffeetrinken, Nostalgie-Café 

Meyer, Flachslanden 
21. Febr. 19:30 Uhr 

Ortsteilversammlung Kettenhöfstetten 
Gasthaus Zum Schmied, Kettenhöfstetten 

22. Febr. 14:30 Uhr 
  Evangelische Kirchengemeinde 

  Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

22. Febr. 19:30 Uhr 
  Ortsteilversammlung Sondernohe 
  Gasthaus Stöhr, Sondernohe 
23. Febr. 19:30 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

  9. RWK Jugend- und Altersklasse (ab-
stimmt auf V–Pokalschießen), Schützen-
haus Virnsberg 

23. Febr. 19:30 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

  Virnsberger Vereinspokalschießen, Schüt-
zenhaus Virnsberg 

24. Febr. 09:00 Uhr 
  Verein für Gartenbau und Landschafts-

pflege Flachslanden 
  Schnittkurs für Obstgehölze und Sträucher, 

Leitung in eigener Regie, Obstlehrgarten 
Ruppersdorf 

24. Febr. 09:30 – 11:30 Uhr 
  Kleintierzuchtverein Flachslanden 

  Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-
einsheim Flachslanden 

24. Febr. 14:00 Uhr 
  Schützenverein Virnsberg 

  Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-
berg 

24. Febr. 19:30 Uhr 
  Jagdgenossenschaft Flachslanden 

  Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 
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25. Febr. 19:30 Uhr 
  Ortsteilversammlung Neustetten 

Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus 
Neustetten 

28. Febr. 20:00 Uhr 
  Blaskapelle Virnsberg 

Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg 

 
März 
 

1. März 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
1. März 19:30 Uhr 
 Ortsteilversammlung Virnsberg 
 Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 
2. März 19:30 Uhr 
 Evangelische und Katholische Kirchenge-

meinde 
 Weltgebetstag der Frauen 
2. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
2.März 21:30 Uhr 
 Schützenhaus Virnsberg 
 Rundenwettkampfabschlussessen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
3. März 19:45 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landschafts-

pflege Flachslanden 
 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
6. März 14:00 Uhr 
 Kindergartenförderverein Flachslanden 
 Anmeldenachmittag im Kindergarten 
7. März 20:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
7. März 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
9 März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Jugend- und Altersklasse, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
9. März 19:30 Uhr 
 Modellfliegerverein Albatros e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Vereinshaus 
9. März 20:00 Uhr 
 FFW Flachlanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
10. März 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 

 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen, 
Gasthof Rose, Flachslanden 

10. März 18:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Jugendversammlung, Schützenhaus Flachs-

landen 
10. März 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Generalversammlung, Schützenhaus 

Flachslanden 
10. März 19:00 Uhr 
 TSV Flachslanden Tennisabteilung 
 Generalversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
16. März 18:00 Uhr 
 Aufbau Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
16. März 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 1. Schießabend Sauschießen ggf. in Verbin-

dung mit Vereinsmeisterschaft, Schützen-
haus Virnsberg 

16. März 20:00 Uhr 
 Kindergartenförderverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 

Gasthaus Zum Schmied, Kettenhöfstetten 
16. März 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Vereinsheim 

Flachslanden 
 

 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungsplan des  
Seniorennetzwerkes 55plus 

der Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg, in 
Zusammenarbeit mit dem Bündnis für Familie im 

Landkreis Ansbach, 
für das Jahr 2018 

 

Tanztee am Nachmittag : 
Dienstag, 06. Februar  
Beginn 14.30 Uhr, 2. Faschingsball, Radsporthalle, 
Ansbacher Straße, 91572 Bechhofen 
Dienstag, 13. März  
Beginn 14.30 Uhr, Tanzcenter Bernau, Fam. Soldner, 
91555 Feuchtwangen 
Dienstag, 17. April  
Beginn 14.30 Uhr, Hotel Bergwirt, Schernberg 1, 
91567 Herrieden 
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Dienstag, 15. Mai  
Beginn 14.30 Uhr, Mehrzweckhalle, Schulstr. 1, 
91722 Arberg 
Dienstag, 12. Juni  
Beginn 14.30 Uhr, „Hans Popp Halle“, Sportzentrum, 
91629 Weihenzell 
Dienstag, 04. September  
Beginn 14.30 Uhr, „Albrecht von Eyb“ Schulturnhalle, 
Wassertrüdinger Str. 15, 91595 Burgoberbach 
Dienstag, 23. Oktober  
Beginn 14.30 Uhr, Sporthalle, Meierndorfer Str. 4, 
91596 Burk 
Dienstag, 13. November  
Beginn 14.30 Uhr, Gasthaus „Zur Krone“ Wirtsgasse2, 
91592 Buch am Wald 
5-Tagesausflug: 
Natur, Kultur und Wein in Südtirol, 4*Hotel UNTERT-
HEIMER HOF, Villanders 
Sonntag, 03. Juni bis Donnerstag 07. Juni   
Dolomitenrundfahrt, Stadtführungen Meran, Bozen, 
Brixen; Gärten von Schloß Trauttmannsdorff, Gondel-
fahrt auf den Ritten, Fahrt mit der Schmalspurbahn 
auf den Kolbenstein, Besichtigung der berühmten 
Erd-Pyramiden, „Tiroler Abend“, Nutzung des Hotel-
wellnessbereiches.    
Tagesausflüge:   
Freitag, 22. Juni      
Theaterbesuch beim Landestheater in Dinkelsbühl 
mit vorhergehender Besichtigung der Klosteranlage 
Auhausen, und anschließender Abend-Einkehr. Zur 
Aufführung kommt: „Und es war Sommer“. Schla-
gerrevue der 70er Jahre. Nachmittagsvorstellung 
15.00 Uhr.  
Donnerstag, 20. Sept.  
Weinfahrt ins Unterfränkische Weinbaugebiet.  
Am Abend zünftige Weinprobe, Vesper und geselliges 
Beisammensein. Für die musikalische Unterhaltung 
ist wie immer gesorgt . 
Flugreise des Seniorennetzwerkes 55plus nach Apu-
lien (Süd-Italien). 
Reisetermin: 8-Tage Erlebnisreise vom Dienstag, 09. 
bis Dienstag 16. Oktober oder Samstag, 13. bis 
Samstag 20. Oktober  
Anmeldung: Peter Schalk, Am Kappelbuck 17, 91595 
Burgoberbach Tel. 09805/487,  
E-Mail: peter.schalk@t-online.de 
 

Peter Schalk 
Seniorenbeauftragter der Entwicklungsgesellschaft 
Region Hesselberg  
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 
 

 
 

 

Neu- und Altbautage 2018 
 
 

Die Fachmesse rund um Sanieren, Energie sparen, 
Neubau und Einbruchschutz 
 

Die Neu- und Altbautage 2018, die die Handwerks-
kammer für Mittelfranken und die EnergieRegion 
Nürnberg veranstalten, richten ihr Augenmerk heuer 
auf Sicherheit und Einbruchschutz. 
 

Sie laden die Besucher vom 17. bis 18. Februar 2018, 
9 bis 17 Uhr, ins Bildungszentrum (BZ) 2 der Hand-
werkskammer für Mittelfranken ein. Geplant sind wie 
in den vergangenen Jahren ein umfangreiches Vor-
tragsprogramm und eine begleitende Ausstellung. 
Besucherzielgruppen sind neben den Fachhandwer-
kern und Planern, Hausbesitzer und Endkunden. 
 

Rund 100 Aussteller haben sich bereits angemeldet. 
Sie informieren die Besucher zu allem, was man wis-
sen muss: über Heizungssysteme, Wärmedämmung, 
Fenster, energetische Sanierung oder gleich die rich-
tige Stromerzeugung beim Neubau und natürlich Ein-
bruchsschutz. 
 

Wer: Handwerkskammer für Mittelfranken 
Was: Fachmesse für Sanieren und Energie Sparen 
Neu- und Altbautage Mittelfranken 
Wann: Samstag und Sonntag, 17. und 18. Februar 
Wann: 9 bis 17 Uhr 
Wo: Bildungszentrum (BZ) 2, Sieboldstr. 9, 90411 
Nürnberg 
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Das 8. Winterwandeltheater des Frei-
landtheaters 
 

NACHT DER SIEGER 
 

Auch 2018 setzt das Freilandtheater seine erfolgrei-
che Winterwandeltheaterreihe fort. Der Theater-
rundgang über das Gelände des Fränkischen Freiland-
museums Bad Windsheim beginnt wie im letzten Jahr 
am Kommunbrauhaus. In diesem Jahr bieten wir kein 
Kulinarisches Theaterarrangement an. Das Wirtshaus 
am Kommunbrauhaus hat natürlich geöffnet und 
freut sich darauf, die Theaterbesucher kulinarisch zu 
verwöhnen.  
 

 
 

Geschichte: Im Winter 1939/40 stürzt der alte Viktor 
Tennenheber, letzter verbliebener jüdischer Einwoh-
ner des Dörfchens Schaffenrath, in den Teich gleich 
neben dem Wirtshaus und ertrinkt. Ein Unfall, wie 
die Dorfgemeinschaft nur zu gerne glauben möchte. 
Dass dann doch noch ein Kriminaler kommt 
und nachforscht ist äußerst unangenehm. Dem Kri-
minalbeamten ist schnell klar, dass das kein Unfall 
war. Doch wie soll er – in diesen Zeiten – die Verant-
wortlichen zur Rechenschaft ziehen? Was er schließ-
lich ans Licht bringt, bringt einige anständige Bürger 
in Schwierigkeiten und ihn selbst in große Gefahr. 
 

Text: Christian Laubert 
Regie: Christian Laubert und Janka Brütting 
Spielort: Auf dem Gelände des Fränkisches Freiland-
museums, 91438 Bad Windsheim 
Startpunkt und Abendkasse: Scheune Weiltingen, 
Zugang über Parkplatz beim Freibad, Westhei-
mer Straße 
 

 
 

Aufführungstermine: Donnerstag, 11. Januar 2018, 
letzte Vorstellung: Samstag, 17. Februar 2018 Don-
nerstag bis Sonntag, im Februar auch Mittwoch 
insgesamt 25 Vorstellungen (Pro Abend 6 Gruppen à 
26 Personen) 
Beginn: 18.00/18.15/18.30/18.45/19.00/19.15 Uhr, 
Sonntag eine Stunde früher 
 
 

Außensprechtage 
des Zentrum Bayern Familie 
und Soziales – Region Mittel-
franken im Landkreis Ans-
bach 
 

Das Zentrum Bayern Familie und 
Soziales – Region Mittelfranken führt am Dienstag, 
20. Februar 2018, in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr, 
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 
Ansbach einen allgemeinen Außensprechtag durch. 
Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren 
nach dem Sozialgesetzbuch IX, die Gewährung von El-
terngeld und Landeserziehungsgeld, die Gewährung 
von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen Ent-
schädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von Ge-
walttaten und Impfgeschädigte). Mit den Außen- 
  

http://www.bayern.de/
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sprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor 
Ort geboten werden. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

Reinigungskraft in Virnsberg für 120 m² Woh-
nung ab März gesucht. Stundenzahl nach Ver-
einbarung - wöchentlich oder 14-tägig.  

Tel: 0162 1824226 
 

 
 

Grünland zu verpachten!  
Ca. 1,0 ha in Kettenhöfstetten, sehr verkehrs-
günstig, ordnungsgem. Bewirtschaftung Beding. 
gegen Gebot mit Adresse/Telefonnummer an 
Mietenpachten@t-online.de 
 

 
 

 

 
Jetzt das Volksbegehren unterschreiben! Damit 
Sie auch wirklich verschwindet. Kontakt: Hans 
Henninger, Rosenbach 10 a, Tel. 0172 1741704. 
 

mailto:Mietenpachten@t-online.de
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4-Zimmer-Wohnung DG + 2 Zimmer, Du-
sche/WC im Spitzboden, Kachelofen, Balkon, 
Garage und Keller ab 01.04.2018 in Flachslan-
den zu vermieten, Tel. 09824/5915 
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